
60. Zentralschweizerisches 
Pistoleng ru ppensch iessen 
Luzern 

Schiesszeiten: 

Samstag 	08. September 2007 

Donnerstag 	13. September 2007 

Samstag 	15. September 2007 

13'30 — 17'00 Uhr 

15'00 — 19'00 Uhr 

10'00 — 12'00 Uhr 
13'30 — 16'00 Uhr 

Schiessplatz = Zihlmatt Luzern 

WAFI,̀ EN UND MUNITION 
G~ "U 	 BÜCHSENMACHEREI 

FACHMÄNNISCHER SERVICE 	SPORT- & JAGDWAFFEN 
~~ 	 BOGENSPORT 	 FELDSTECHER & FERNROHRE 

MESSER 

BÖLLER— WAFFEN STADTSTR. 52 6204 SEMPACH TEL. 041 460 28 80 
e-mail : peter .boller @tiscalinet.ch 	home : boller-waffen.ch  



Schiessplan - Allgemeine Bestimmungen 

Grundlagen 
Zur Zeit gültige Vorschriften und Weisungen über das sportliche Schiessen SSV und LKSV. 
Zur Zeit gültige Schiessordnungen SSV und VBS mit integriertem Verzeichnis der Hilfsmittel 
für Ordonnanzwaffen. 

Teilnahmeberechtigung und Anmeldung 
Alle dem SSV angehörigen Sektionen. Einzelschützen sind zugelassen. 
Jeder Schütze besitzt eine gültige SSV-Lizenz. 
Anmeldung bis 31. August 2007 an: A. Baumann, Sonnbühlstrasse 18, 6006 Luzern 
(FAX: 041 210 71 05, E-Mail steibau@gmx.ch). 
Einzahlung Gruppen- und/oder Einzeldoppel mit beiliegendem Einzahlungsschein 
auf PC-Konto 60-12735-5 ,Zentralschweiz. Pistolengruppenschiessen Luzern'. 

Rangverkündigung und Absenden 
Es findet keine Rangverkündigung statt. Jeder Gruppe wird eine Rangliste zugestellt. 
Gabenberechtigte werden nach der Genehmigung der Rangliste benachrichtigt. 

Schiessstand und Scheibenzahl 
Schiessplatz: Luzern-Zihlmatt: 16 Scheiben 50m 	15 Scheiben 25m 

Altersstufen 	Jugendliche JJ 	10 — 16 Jahre 1997-1991 
Junioren J 	17 — 20 Jahre 1990-1987 
Elite E 	offene Altersstufe 
Veteranen V 	60 — 69 Jahre 1947-1938 
Seniorveteranen SV ab 70 Jahre 1937 und älter 

Waffen und Munition 
Für Zulassung und Handhabung der Waffen gilt die Schiessordnung des SSV und des VBS. 
Für Randfeuerpistolen (bisherige Bezeichnung: Sportpistolen) muss die Munition vom 
Schützen mitgebracht werden. Für Ordonnanzpistolen ist die Munition im Stichdoppel 
inbegriffen und auf dem Schiessplatz zu beziehen. 

Rangeur 
Bei der Standblattausgabe wird laufend rangiert. 
Die gewünschte Schiesszeit kann auf der Anmeldung vermerkt werden. 

Versicherung 
Schützen und Funktionäre sind während des Anlasses bei der USS nach deren allgemeinen 
Bedingungen versichert. 

Spezielles 
Als Erinnerung an die 60. Durchführung des ,Zentralschweizerischen Pistolengruppen- 
schiessens' erhält jeder Teilnehmer ein kleines Souvenir. 

Genehmigungen 	 Luzern / Schenkon, Juni 2007 

Für das Organisationskomitee 	OK Präsident 	 Anton Baumann 
Schiessbetrieb 	Herbert Bachmann 

Luzerner Kantonalschützenverein 	Chef Freie Schiessen 	Rolf Bossart 



r 	 Gruppenwettkampf 50m 

Teilnahme Je 7 Schützen der gleichen Sektion bilden eine Gruppe. 
Jede Sektion kann mit mehreren Gruppen teilnehmen. 
Einzelschützen sind zugelassen. 

Programm 	Distanz 50m 	Scheibe B10 	Schusszahl 14 

2 Schuss (Probe) 	Seriefeuer 
2 Schüsse 	Seriefeuer 
5 Schüsse 	Seriefeuer 
5 Schüsse 	Seriefeuer 

Doppelgelder 
Gruppendoppel 
Einzel: 	Grunddoppel 

Stichdoppel RF 
OP 

Auszeichnungen 

Kranz oder 	Randfeuerpistole 
Kranzkarte Fr. 10.- 	Ord.-Pistole  

in 30 Sekunden 
in 30 Sekunden 
in 60 Sekunden 
in 50 Sekunden 

Fr. 60.- (fakultativ) 
Fr. 10.- 
Fr. 9.- ohne Munition 
Fr. 13.- mit Munition 

JJ + SV 	J + V 	Elite 

101 Pt. 	102 Pt. 	104 Pt. 
98 Pt. 	99 Pt. 	101 Pt. 

Ehrenmeldung 	Randfeuerpistole 	95 Pt. 	96 Pt. 	98 Pt. 
Ord.-Pistole 	92 Pt. 	93 Pt. 	95 Pt. 

Je 3 Ehrenmeldungen berechtigen zum Bezug einer Prämienkarte ä Fr. 8.- 

Gabensatz 
Einzel 	65% der Stichdoppel abzüglich Munition in Form von Einzelgaben 

(bar oder natura) an mindestens 25% der teilnehmenden Schützen. 
Gruppen 	100% an alle Gruppen die den Gruppendoppel bezahlt haben. 

Nach Wahl: - Mörser (Wert Fr. 70.-) 
- 7 Kranzkarten LKSV ä Fr. 8.- 

Spezialgaben 
Einzel 	1. — 5. Rang: 5 / 4 13 / 2 / 1 Kranzkarten ä Fr. 12.- 
Gruppen 	Die beste Gruppe erhält Gutscheine für eine Dampferrundfahrt auf dem 

Vierwaldstättersee im Wert von Fr. 210.-. Die gleiche Gruppe kann diese 
Auszeichnung innerhalb von 5 Jahren nur einmal gewinnen. 
Die 3 erstrangierten Gruppen erhalten, sofern sie nicht die Schiffsreise 
gewonnen haben, Spezialgaben in Form von Kranzkarten: 
1. Rang: 7 ä Fr. 12.- 2. Rang: 7 ä Fr. 10.- 3. Rang: 7 ä Fr. 8.- 

Rangordnung 
Einzel 	Total der 12 Schüsse. Bei Gleichheit entscheiden: 

die besseren Tiefschüsse, dann das Alter (JJ, J, SV, V, E) 
Gruppen 	Total der 6 besten Einzelresultate; bei Gleichheit das bessere Streichresultat, 

dann die höchsten Einzelresultate. 

Spezielles Das Resultat wird für den „Luzerner Meisterschützen" gewertet. 



Auszahlungsstich 25m 

Waffen Kat. D: 	Rand- und Zentralfeuerpistolen, Klein- und Grosskaliber 
Kat. E: Ordonnanzpistolen (OP): Para, OP49, OP75, Sphinx 

Trefferfeld SF-Pistolenscheibe ISSF, Wertungszone 5 — 10 

Programm 2 Probeschüsse 	 in 30 Sekunden 
2 Serien zu 5 Schuss 	in je 30 Sekunden 

Stichdoppel RF 	Fr. 14.- ohne Munition 	OP 	Fr. 17.- mit Munition 

Auszeichnungen JJ + SV 	J+ V 	E 
Kat. D: 	RF + ZF 	89 	91 	93 
Kat. E: 	OP 	 84 	86 	88 

Sofortige 	 Punkte 	Kat. D 	Kat. E 
Barauszahlung 

	

100 	Fr. 40.- 	Fr. 50.- 

	

99 	Fr. 30.- 	Fr. 40.- 

	

98 	Fr. 20.- 	Fr. 30.- 

	

97 	Fr. 10.- 	Fr. 20.- 

	

96 	Fr, 5.- 	Fr. 15.- 

	

95 	 Fr. 8.- 

Barguthaben müssen am Schiesstag im Abrechnungsbüro bezogen werden. 

Reglement Es werden nur Schützen zugelassen, die gleichzeitig auch den Einzeldoppel 
auf 50m gelöst haben. Für 2 Kranzresultate (50m + 25m) erhält der Schütze 
eine Kranzkarte im Wert von Fr. 12.-. Der Schütze, der auf 50m das Kranz-
resultat nicht erreicht hat und auf 25m die Auszeichnungslimite geschossen 
hat, erhält eine Kranzkarte im Wert von Fr. 10.- 

EICHHOF 
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